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Klangkunst im Technorama
Das Technorama wird neu
auch zum Konzertort. In Zu-
sammenarbeit mit Artesono
visions in concert starten die
Technorama Music Waves.

WINTERTHUR - Jung und neu und
nächste Woche bereits zum e$ten
Mal aktuell: die Techtrorama Music
Waves. Die Anr€gung kam Anfarg
2009 aus dep Tecbnorama, Artesono
visions i.n concert setzt sie nun um. Die
noch keine ftinf Jahre alte gemeiDrüt-
zige Organisation Artesono mit Sitz
in Winterthur startet am kommenden
Freitag mit ihrem ersten Konze an
einem besonderei Ort, dem In:renhof
des Techroramas, über dem das eben-
so faszinierende wie kinetisch kom-
plexe Kunstwerk <Magic Wave> sei-
nen Zauber verströmt. Geboten wird
(Giulietta in Concerb (die Schweizer
Pianislin Giuiietta Koch spielt Chopin
und Villa-Lobos), weitere Konzerte
folgen im September.

Die Idee, jungen Musikerinnen und
Musikem an einem Ort eitle Plattform
zu bieten, wo sich j?ibr.lich Tausende
von jungen Besuchem zur Auseinan-
dersetzung mit wissenschaftlichen Phä-
nomenen anregen lassen, ist für Arte-
sono nur konsequent. Der Verein, der
sich mit der Unteßtützung von Firmen
und Privaten (v. a. aus dem Kanton Zü-
rich) fnaDziert. ist ganz aufjuoge Musi-
ker ausgerichtet. zurzeit sind rund 160
Musikerinnen und Musiker aus ver-
schiedenen Ilindern im Artesono-Pool
registriert; aucb für die Deu lancierte
Konzertreihe kann man auf sie zurück-
greifen. Neben der Konze tätigkeit
und deq Bemtihungen, jungen Men-
schen überhaupt Musik naihezubnn-
gen, organisiert Artesono im Sommer
Orchestercamps. DasBesondere: Auch
die zablreichen I-ehrkräfte sind noch
jung. Artesono steht unter dem Patro-
nat von \4adimir Ashkenazy und dem
Raunfahrtexperten Bruno Stanek. faa)

wwwadgsono.ch


